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Grusswort
Liebe Motorsportfreunde,
Der MSC Hennweiler e.V. im ADAC feiert in die-
sem Jahr 40jähriges Jubiläum. 1975 wurde der 
Verein von einigen motocrossbegeisterten Jungs 
aus der Taufe gehoben. Bereits nach fünf Jahren 
veranstaltete der Verein seinen ersten eigenen 
Motocross „in der Herschbach“. 
Auch dieser feiert in diesem Jahr sein Jubilä-
um, nämlich sein 35. Der Wettbewerb hat sich 
zu einem wichtigen Termin im Veranstaltungs-
kalender der Ortsgemeinde Hennweiler entwi-
ckelt, der jährlich zahlreiche Motorsportfreunde 
aus nah und fern in die Region lockt. 
Für die Jubiläumsveranstaltung hat sich der Ver-
ein wieder etwas ganz besonderes einfallen las-
sen: Neben ADAC RLP-Saar-MX-Meisterschaft, 
Südwest-Cup und Seitenwagen-Veteranen-Cup 
wird es 2015 auch einen Quad-MX-Lauf geben, 
sicher ein zusätzlicher Höhepunkt.
Mein Dank gilt den zahlreichen Helfern und 
Beteiligten für ihr großes Engagement, das dem 
Motocross zu seiner Erfolgsgeschichte verhol-
fen hat. Jahr für Jahr leistet der Veranstalter, der 
MSC Hennweiler e.V. im ADAC eine hervorra-
gende Arbeit.
Die Ortsgemeinde Hennweiler ist stolz auf den 
Verein. 
Ich wünsche den Veranstaltern viel Erfolg für 
die nächsten 40 Motocross-Rennjahre, den Teil-

nehmern eine stets 
unfallfreie Fahrt und 
den Zuschauern viele 
spannende und spek-
takuläre Renn-Mo-
mente.
Michael Schmidt, 
Ortsbürgermeister
Hennweiler
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Motocross
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Für Fehler und Irrtümer keine Haftung

Lieber Motorsportfreund,
40 Jahre MSC Hennweiler e.V. im ADAC, ein 
Jubiläum auf das wir stolz sind – das uns aber 
andererseits natürlich auch viel Arbeit zusätzlich 
zum alltäglichen „Clubleben“ beschert.
So auch die Erstellung der Chronik im Innen-
teil des Magazins, die uns viele stundenlange 
Meetings, und aufwändige Bildersuche gekostet 
hat. Aber eine Arbeit, die sich wirklich gelohnt 
hat. Sehen Sie selbst. Hier ein ganz besonderer 
Dank an unsere „Veteranen“ im Club für die rege 
Unterstützung.
Die Vorbereitungen für unsere Rennveranstal-
tung am 6. September laufen auch jetzt im Früh-
jahr schon auf Hochtouren – so wird die Strecke 
an vielen Stellen umgestaltet, um diese für die 
Fahrer interessanter zu machen und Ihnen als 
unsere geschätzten Zuschauer ein noch besse-
res Rennerlebnis zu ermöglichen.
Wir haben im September für Sie den Südwest-
cup, die Rheinland-Pfalz-Saar-Meisterschaft in 
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allen Soloklassen, und den Veteranen-Gespann-
Cup am Startgatter in Hennweiler. 
Als besonderes Highlight präsentieren wir Ihnen 
außerdem einen offenen Quad-Motocross-
Lauf, zu dem wir die besten Quad-Crosser aus 
Deutschland und dem angrenzenden Ausland 
erwarten.
Ich freue mich Sie am 6. September an unserer 
Rennstrecke in Hennweiler wieder zu Motorsport 
vom Feinsten begüßen zu können. 
An dieser Stelle bedanke ich mich recht herz-
lich bei allen Freunden, Gönnern und Sponso-
ren die den MSC Hennweiler e.V. im ADAC in 
den vergangenen Jahren tatkräftig unterstützt 
haben – möge die gute Zusammenarbeit, im 
Sinne unseres Sports, die nächsten 40 Jahre so 
weitergehen.

Unseren Fahrern wün-
sche ich eine erfolg-
reiche, unfall- und ver-
letzungsfreie Saison 
2015.

Udo Ripp, 
1. Vorsitzender





Ramon Jäckle, dritter Prestige-Klasse. Einfahrt „Langer Hang“.
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Rückblick 2014

Motocross 2014
Nach wochenlangen Vorbereitungen an der Ste-
cke in der Herschbach – wie Strecke planie-
ren, Hecken schneiden, Streckenpostenplätze  
vorbereiten, Zuschauerabsperrungen und Wer-

bebanner anbringen, Streckenbegrenzungen 
spannen, Startanlage und Zelt aufbauen und 
sonst noch so einigen „Kleinigkeiten“ – war 
Anfang September 2014 endlich das Rennwo-
chenende gekommen.

Stollen, Staub und Schweiß
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Schon am Freitagabend rollten die ersten Wohn-
mobile der Starter ins Fahrerlager – an sich 
nicht ungewöhnlich. Aber im Gegensatz zu den 
Jahren zuvor wollte der Strom, der das Fahrerla-
ger füllte, in diesem Jahr nicht abreißen.

Sehr zur Freude des Veranstalters (was aber 
auch ein wenig zu planerischer Hektik führte) 
war Herschbachs Hügel bis auf den letzten Qua-
dratmeter belegt.

173 Fahrer aus Südwestcup, Rheinland-Pfalz-
Meisterschaft und Seitenwagen-Veteranen-Cup 

Stollen, Staub und Schweiß
Die Ergebnise des 34. ADAC Motocross

Klasse 1: bis 50 ccm
Platz	 Fahrer
1. 	 Dana Schneider
2, 	 Lennox Desloch
3. 	 Glenn Sigel

Klasse 3: bis 85 ccm
Platz	 Fahrer
1. 	 Luca Zimmermann
2. 	 Lukas Kunz
3. 	 Fynn Schwab

Klasse 2: bis 65 ccm
Platz	 Fahrer
1. 	 Leon Sievert
2, 	 Lukas Hofstetter
3. 	 Maurice Dorschner

Klasse 4: Prestige
Platz	 Fahrer
1. 	 René Kühn
2. 	 Björn Frank
3. 	 Ramon Jäckle

Klasse: Seitenwagen-Veteranen-Cup
Platz	 Fahrer	 Beifahrer	 Gespann	 Baujahr
1.	 Dietmar Schmidt 	 Mario Meusburger 	 EML Yamaha	 1983
2.	 Volker Barabas	 Moritz Barabas	 Wasp Yamaha 	 1983 
3.	 Thomas Ungemach 	 Marcel Böhm	 EML Yamaha	 1984

Klasse 5: Cup
Platz	 Fahrer
1. 	 Wesley Roppenecker
2. 	 Vitor Alves
3. 	 Niko Harass

Klasse 6: Senioren
Platz	 Fahrer
1. 	 Ilka Schütz
2.	  Thaomas Pfeil
3. 	 Ralf Lüttger

Klasse 7: MX2 Jugend
Platz	 Fahrer
1. 	 Nils Neumüller
2. 	 Jean-Luc Tille
3. 	 Dennis Zmija-Kalinowski
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Rückblick 2014

Dana Schneider, Gesamtsiegerin SWC 50 ccm. Noch 15 Sekunden… Auch neben der Strecke aktiv.

hatten den Weg nach Hennweiler gefunden. 
Diese Starterzahl versprach volle Starterfelder 
in allen Klassen.

Doch nicht nur platzmäßig musste etwas in die 
Trickkiste gegriffen werden, auch bei den direk-

ten Vorbereitungen zu den Rennen wie z.B. der 
Papier- und technischen Abnahme der Fahr-
zeuge war in diesem Jahr eben alles „etwas 
mehr“.
Hier ein persönlicher Dank des Vorsitzenden an 
alle Helfer vor, während, und nach der Veranstal-
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Die Senioren am Start.Auch neben der Strecke aktiv. Spitzenduell in der Prestige.

tung, besonders an Michael Dönig und Team für 
den reibungslosen Ablauf des Anmeldeprozede-
re und an unsere Techniker Ingo Hartmann (Ingo 
betreut die technische Seite der Veranstaltung in 
Hennweiler seit 1980 ununterbrochen) und den 
Abnahmehelfer Peter Hartmann vom MSC.

Nun zu den Rennen:
Da auch 2014 in Hennweiler der vorletzte Wer-
tungslauf zum Südwest-Cup gefahren wurde, 
konnte man davon ausgehen, dass nach Been-
digung der Veranstaltung einige Fahrer als SWC-
Meister in Ihrer Klasse das Fahrerlager in Henn-



Zwischen den einzelnen Läufen wurde die 

Strecke nocheinmal gewässert.

Die Gespanne im Seitenwagen-Veteranen-Cup rauschen 

über den ersten Table
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Rückblick 2014

weiler verlassen würden. Dies versprach heiße 
Kämpfe um die zu vergebenden Punkte in allen 
Starterklassen. Außerdem war das Rennen das 
Finale in der Rheinland-Pfalz-Meisterschaft

Die ca. 900 rennbegeisterten Zuschauer sahen 
spannende, aber von allen Fahrern fair ausge-
tragene, Rennläufe.

Udo Ripp
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Rückblick 2014

Im November 2014 richtete der MSC Hennweiler 
e.V., als zweites Highlight nach der Rennveran-
staltung, die Meisterschaftsfeier und die Sieger-
ehrung des Südwestcups aus.
Etwa 200 Besucher hatten den Weg in die Sport-
halle Hennweiler gefunden.

Nach den Grußworten des 1. Vorsitzenden Udo 
Ripp, dem 1. Beigeordneten der Ortsgemein-
de Hennweiler Bernd Müller und dem SWC-Ver-
antwortlichen Andreas Wack wurden die Meister 
der Saison 2014 mit Pokalen und Siegerkrän-
zen geehrt.
Als Champions im Südwestcup wurden ausge-
zeichnet: Dana Scheider (50 ccm), Lukas Hofs-
tetter (65 ccm), Luca Zimmermann (85 ccm), 
Nils Neumüller (MX2 Jugend), René Kühn (Pres-
tige), Wesley Roppenecker (Cup), Thomas Pfeil 
(Senioren), Lutz Gerlach (Oldies) und Annabelle 
Hiery (Damen). Der Wanderpokal für den Mann-
schaftsmeister ging an den MSC Niederwürz-
bach.

Im Rahmenprogramm der Veranstaltung heiz-
te Sängerin Simone Siegmann dem Publikum 
stimmgewaltig ein und die Showtanzgruppe 

„Filmreif“ überzeugte mit akrobatischen Darbie-
tungen in Indianerköstümen. Ein weiterer Höhe-
punkt des Programms war die Hip-Hop-Grup-
pe „Own risk“ aus Bad Kreuznach, die schon 
bei internationalen Wettbewerben wie Welt- und 
Europameisterschaften sowie bei der Deut-
schen Meisterschaft erfolgreich war. In der Cas-
tingshow „Got to dance“ schaffte es „Own risk“ 
sogar bis ins Halbfinale.

So sehen Sieger aus; der Gutschein aus dem Thelen-Gewinnspiel über 500 Liter Heizöl wurde überreicht; 

Simone Siegmann bot eine tolle Show.

Meisterfeier Südwestcup



Meisterfeier Südwestcup
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40 Jahre MSC Hennweiler

Die Anfänge
Alles begann 1971 als Günter Maaß aus 
Becherbach und Alfred Ries aus Ober-
hausen, als 15- und 16-Jährige mit ihren 
50-ccm-Mopeds durch die Gemarkung bret-
terten.
Das gefiel anscheinend auch anderen Moped-
Fans und so gesellten sich immer mehr Inte-
ressierte hinzu. Peter Hartmann, Horst Bam-
bach, Egon Stein, Michael Dönig, Rüdiger 
Beck und andere schlossen sich damals der 
Gruppe der Rennbegeisterten an.

Zwei Jahre später, 1973 waren sie endlich 18 
und starteten begeistert und auch erfolgreich 
bei ihren ersten Straßenslaloms.

1974 folgten erste Motocross-Gehver-
suche beim alten Steinbruch „auf Hal-

men“ oberhalb von Kirn. Es sprach sich weit 
herum und auf einmal kamen die Leute aus 
Bingen, aus Mainz und aus Wiesbaden mit 
ihren Maschinen.
Erst noch mit Enduros unterwegs, stiegen sie 
jedoch recht bald auf Motocross-Maschinen 
um. Da diese jedoch eine Menge Lärm verur-
sachten, und man den Ärger durch Anwohner 
und Polizei fürchtete, suchte man ein neues 
Gelände.

So machte sich Alfred Ries mit seiner Enduro 
auf durch die Lande und wurde schließlich in 
Hennweiler fündig. Und zwar an der Gemar-

Der Club 
von gestern bis heute
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kung Herschbach, wo sich ja auch heute noch 
die Strecke befindet.
Der damalige Bürgermeister Heimfarth erklärte 
sich mit den Vorschlägen und Ideen einverstan-
den und verpachtete den Motocrossfreunden 
das Gelände – allerdings mit der Auflage, einen 
Verein zu gründen.
Danach fingen die Jungs an, eine Rennstrecke 
zu bauen und von da an wurde gefahren und 
trainiert. Veranstaltungen fanden allerdings noch 
nicht statt. 
Große Unterstützung beim Streckenbau erhiel-
ten sie von den Brüdern Norbert und Willi Fey. 

Am alten Steinbruch oberhalb von Kirn befand sich 

die erste provisorische Rennstrecke.

Diese präparierten einen Großteil der Strecke 
mit der Raupe und fuhren – ganz nebenbei – 
abwechselnd als Beifahrer im Gespann von Mar-
tin Fey, dem Sohn von Willi. 

Günter Maaß (l.) und Egon Stein 1973 auf den Wiesen 

rund um Becherbach.

1973 – Egon Stein, Alfred Ries und Willi Richter (v. l.).

Profitieren Sie von unserer neuen Drucktechnik

PRINZ-DRUCK Print Media GmbH & Co KG
Felsenmühlstraße 15 · D-55743 Idar-Oberstein   
Telefon: 06784 / 9970-0 · Fax: 06784 / 9970-70   
info@druckerei-prinz.de · www.druckerei-prinz.de
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40 Jahre MSC Hennweiler

Die Gründung des Vereins
Am 10. Oktober 1975 war dann schließlich der 
historische Tag der Gründung und der „Moto-
Cross-Club Teufelsfels“ (wie der Verein damals 
hieß) wurde im Gasthaus Giloy in Hahnen-
bach aus der Taufe gehoben. Der 1. Vorsitzende 
wurde Horst Bambach.

Am 11. April 1976 fuhr Alfred Ries sein erstes 
Rennen in Gießen-Wieseck. „Und das bei 30 

Alfred Ries quält sich 1978 durch den Matsch auf der 

Rennstrecke in Gießen-Wieseck.

Grad im Schatten!“, wie er sich erinnert. Aber er 
schaffte es unter die ersten 15.
Auch Günter Maaß mit Beifahrer Egon Stein 
sowie Horst Bambach mit Beifahrer Andy Boos 
(später Rüdiger Beck) fuhren dort ihr erstes 
Gespann-Rennen. Das Team Maaß/Stein erreich-
te sogar auf Anhieb Platz Drei. 
Im August waren sie auch beim Motocross in 
Reil an der Mosel am Start, danach folgten wei-
tere Rennen.

1975 – Der erste Vorstand (v. l.): 

Peter Hartmann, Günter Maaß, 

Horst Bambach, Bodo Schmidt, 

Norbert Müller und Michael 

Dönig.

Das Gespannteam Günter Maaß/Egon Stein 1978 im 

Training.
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Motocross

1978 fanden in Hennweiler unter anderem Trai-
ningsläufe statt. 
Parallel bereitete man sich auch so langsam auf 
die erste eigene Veranstaltung vor. Hierfür muss-
te noch eine Startanlage gebaut werden. Diese 
wurde dann oben auf dem langen Steilhang (in 

1978 – Motocross in Bauschheim/Hessen: Am Start 

die Teams Bambach/Beck sowie Maaß/Stein (90).

der Nähe des sich bei heutigen Rennen befindli-
chen Zeltes) errichtet.
Die Strecke war damals auch kürzer als heute. 
So existierte eine Terrasse nicht und ein Table 
fehlte auch noch.

Der erste Heim-Motocross 
Die MSC-Fahrer waren damals bundesweit auf 
den Rennstrecken erfolgreich und gierten nach 
den Heimrennen. 
Und dann, am 5. Oktober 1980 fand endlich 
auch der erste ADAC-Motocross auf der Strecke 
in Hennweiler statt, mit 250-ccm-Solomaschi-
nen und Gespannen. Das Wetter passte perfekt, 
die Sonne schien. 

Die Vorsitzenden  
des MSC Hennweiler

1975 - 1985	 Horst Bambach
1986 - 1989	 Martin Hauck
1990 - 2001	 Egon Stein
2002 - heute	 Udo Ripp

1978 – Trainingslauf in Hennweiler, gestartet wurde 

damals noch oben am Steilhang.

Reparaturen an 
allen Fahrzeugen



Reparaturen an 
allen Fahrzeugen
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40 Jahre MSC Hennweiler

Fast 4.000 zahlende Zuschauer fanden damals 
den Weg in die Herschbach.
Dieses erste Rennen veranstaltete man zusam-
men mit einem befreundeten Motorsportclub. So 

1980 – Der erste Heim-Motocross vor 4.000 

Zuschauern.

Auch neben der Strecke aktiv: Günter Maaß und Egon 

Stein bei der Zeitnahme.

teilte man sich die Kosten, allerdings auch die 
Einnahmen.
Alfred Ries wurde damals in der 250er Soloklas-
se Sieger auf einer HeWa-Maico.

Da der MSC Hennweiler sehr fit in Organisati-
on ist, war es nur logisch, dass der Club in den 
80ern mehrfach den Silvesterball in Hennwei-
ler ausrichtete.
Auch beim Kirner Fastnachtumzug durfte man 
natürlich nicht fehlen und erfreute die Narren 
u. a. mit Mini-Quads

Auch in anderen Disziplinen Aktiv
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40 Jahre MSC Hennweiler

1980 – Willi Reinhartz und Alfred Ries, die Suzuki RM 

125 hatte damals schon ein zentrales Federbein.

1980 – Shake-Hands unter Clubkameraden: Sepp 

Schiefer und Peter Hartmann.

Er fuhr allerdings nur ein Jahr in der nationalen 
Meisterschaft. Durch seine vielen Erfolge hatte 
er zu viele Punkte gesammelt und musste in die 
internationale Klasse zwangsaufsteigen. 
Dort fuhr er allerdings nur gegen Vollprofis mit 
Werksunterstützung und blieb somit chancen-
los. Außer auf seiner „Heimstrecke“ in Henn-
weiler. Dort konnte er eine etwas bessere Figur 
abgeben.

Das Prädikat der Erst-Veranstaltung war ein 
OMK-Pokal-Lauf (eine Klasse unter der Deut-
schen Meisterschaft).
Dieses Prädikat sollten die Motocross-Rennen in 
den Jahren 1981 bis 1985 beibehalten. 

1983 musste dann eine professionelle Startanla-
ge her. Diese wurde nach unten gebaut, dort wo 
heute noch gestartet wird.

1985 wurde die Strecke verlängert, denn für 
bestimmte Prädikate gibt es auch entsprechen-
de Vorgaben. Für das kommende Jahr hatte man 
Großes geplant.

Der Deutsche-Meisterschafts-Lauf 1986
In diesem Jahr richtete der MSC Hennweiler im 
Rahmen seines Motocrosses auch einen DM-
Gespann-Lauf aus. 
Tausende Zuschauer strömten auf die Hersch-
bach, um bei diesem Ereignis dabei zu sein.
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40 Jahre MSC Hennweiler

Unter den Gespann-Startern war auch der Moto-
cross-Seitenwagen-Weltmeister von 1980 – 
Reinhard Böhler mit seinem Beifahrer Siegfried 
Müller. Auch diesen DM-Lauf konnten sie erfolg-
reich gestalten.

Im folgenden Jahr lief die Motocross-Veranstal-
tung in Hennweiler unter dem Prädikat OMK-Po-
kal-Endlauf. 
Die Läufe der OMK (Oberste Motorradsport-
Kommission) waren damals in Deutschland 
unterteilt in die Regionen Nord und Süd. Die 
jeweils zehn besten Fahrer qualifizierten sich für 
die drei gemeinsamen Endläufe, von denen einer 
in Hennweiler stattfand.

Zäsur
Nach 1988 entschieden sich die Verantwort-
lichen im Verein aus Kostengründen zu einer 
Zäsur. Die ausgelobten Preisgelder bei DM- und 
OMK-Endläufen waren für den Motorsportclub 
einfach nicht länger zu stemmen.
Schließlich startete der Motocross in Hennwei-
ler ab 1988 im Terminkalender des Saar-Pfalz-
Pokals, einem Vorläufer des heutigen Südwest-
Cups.
Auch hier konnte man tollen Motocross-Sport 
bieten. Es fanden Sololäufe statt. Außerdem 
fand im Rahmenprogramm auch immer wie-
der der eine oder andere offene Gespann- oder 
Quad-Lauf statt. 

1984 – Zeltaufbau (v. l.): Hartmut Lorenz, Egon Stein 

Willi Fey, Rüdiger Beck, Andy Boos, Markus Körner.

1984 gab es noch nicht viele Motorhomes, „vor dem 

Essen Hände waschen“ gilt auch für Andy Boos.
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Die Quads erfreuten sich ab den 90er Jah-
ren immer größerer Beliebtheit und prägten 
auch beim MSC, speziell an den Trainingstagen, 
immer stärker das Bild in der Herschbach.
Anfang der 90er Jahre errichtete der Club eine 
Kinderstrecke neben der Motocross-Strecke. Ab 
diesem Zeitpunkt konnten auch die Kleins-
ten ihre ersten Cross-Runden auf dem Gelän-
de drehen.

In den 90er Jahren wurde der Saar-Pfalz-Po-
kal dann in Südwest-Cup umbenannt. Sportlich 
änderte sich auf der Motocross-Strecke wenig, 
die Teilnehmer der Meisterschaft waren diesel-
ben geblieben.

1990 und 1991 wird das Gespannteam Bertram/ 

Mildeberger Deutscher Amateur-Meister.

Supermoto
Aber man wollte beim MSC Hennweiler neue 
Wege gehen, ohne Altbewährtes zu vernach-
lässigen. 
Der alljährliche Motocross mit Solo-Läufen fand 
also weiterhin statt. Dazu veranstaltete der MSC 
am 10. und 11. Juli 1999 auf der Kartbahn am 
Flugplatz Hahn erstmals einen Supermoto-Lauf. 
Viele MSC-Motocrosser wechselten begeistert 
für einen Tag auf die etwas glatteren Reifen. 
Im darauffolgenden Jahr wiederholte man das 
ganze in etwas abgespeckter Version. Im Jahr 
2000 wurde auf dem ehemaligen Militärflug-
platz in Pferdsfeld einen Supermoto-Trainings-
lauf durchgeführt.

Michael Sommer beim Supermoto auf einer KTM 

SMR 560.
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40 Jahre MSC Hennweiler

Tiefpunkt und Erneuerung
Zu Beginn des neuen Jahrtausends hatte man 
Probleme, genug Personal rund um die Stre-
cke zu finden. Etwa 30 Streckenposten benö-
tigt der MSC Hennweiler bei einem Motocross. 
Diese müssen sich in Sichtweite zum Neben-
posten platzieren, um bei einem Unfall oder 
einer Behinderung die nachfolgenden Fahrer 
sofort warnen zu können, bevor es zu einem 
Unfall kommt. 

Den Tiefpunkt markierte das Jahr 2004. Aus den 
oben genannten, organisatorischen Gründen 
musste sogar der Motocross kurzfristig abge-
sagt werden.

Diese einschneidende Erfahrung wollte man in 
Hennweiler nicht wieder erleben. So verbesser-

te man Kommunikation, Koordination und Orga-
nisation und konnte den Motorsportfans nach 
diesem Jahr wieder spannende Wettbewerbe 
präsentierten.
Außerdem konnte man das Programm mit dem 
Seitenwagen-Veteranen-Cup sogar noch erwei-
tern. Dieser fand erstmals von 2006 bis 2008 in 
Hennweiler statt und ist nach einer vierjährigen 
Unterbrechung seit 2013 wieder im Programm.

2013 wurde auch die Startanlage neu gebaut 
und feierte im gleichen Jahr beim Motocross 
Premiere. Sie ist nach den Richtlinien des DMSB 
und der UEM auch geeignet für DM- und EM-
Läufe.

Der MSC Hennweiler ist also bestens gerüstet 
für die nächsten 40 Jahre.



Werner Gosch leistet jedes Jahr unzählige Stun-
den, um die Strecke zu präparieren. Er verteilt 
mit der clubeigenen Raupe viele LKW-Ladun-

gen Erde auf der Fahrbahn, entfernt her-
ausstehende Felsbrocken, oder schiebt 

Grund darüber.
Äußerst geschickt zirkelt er die Raupe über 
die Steilhänge, immer wenige Zentimeter vom 
Abgrund entfernt.
Vor ihm hatte Willi Fey diese Arbeiten ausgeübt. 
In jüngster Zeit erhält Werner Unterstützung 
von Sascha Mayer, der sich im Raupenfahren 
übt, die Ketten aber noch von den gefährlichs-
ten Stellen lässt.

Xtreme
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Der „Platzwart“



Sascha Mayer · Schneppenbach · geb.: 16. 2. 1980 · Team Lutz-

Motorsport · Cup-Klasse · Yamaha YZ 450F · 450 ccm

Tim Schön · Simmern · geb. 5. 3. 

1987 · Team DSR Suzuki · Pestige-

Klasse/Supermoto DM Klasse S1 

Suzuki RMZ 450 · 449 ccm

Thomas Edelmann · Ingelheim · geb. 

15. 7. 1963 · Team TKM · Senioren-

Klasse · KTM 350 SX-F 350 ccm
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Die Fahrer des MSC Hennweiler

Dennis Zmija-Kalinowski · Mastershausen

geb. 25. 1. 1998 · MX 2 Jugend

Christopher Elgass · Hennweiler · geb.: 20. 10. 

1990 · Team Lutz Motorsport · Prestige-Klasse 

Honda CRF 450R · 450 ccm



Dennis Zmija-Kalinowski · Mastershausen

geb. 25. 1. 1998 · MX 2 Jugend



Reiner Süß · Waldlaubersheim · geb. 21. 8. 1965 · Team 

Becker Racing/Kneip · Senioren-Klasse · Kawasaki KX 450 F 

450 ccm
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Die Fahrer des MSC Hennweiler

Philipp Martin · Kreimbach-

Kaulbach  geb. 28. 9. 1991

Team GTÜ · IGE · Suzuki 

RMZ 450 · 450 ccm / 

KTM EXC 300 · 300 ccm

Leon Till Müller · Oberhausen · geb 11. 11. 2004 

Klasse 7.2 Jugendquad (10 - 16 Jahre) MX-Hes-

sencup · Yamaha YFM-R 250 ccm Quad

Lukas Kunz · Dill · geb 18. 11. 

2000 · Klasse 3 · KTM SX 85 

85 ccm



Philipp Martin · Kreimbach-

Kaulbach  geb. 28. 9. 1991

Team GTÜ · IGE · Suzuki 

RMZ 450 · 450 ccm / 

KTM EXC 300 · 300 ccm



Julian Haas · Bingen · geb.: 17. 8. 1994

Hessencup Klasse A/Deutsche Meisterschaft 

KTM SX 505 · 478 ccm
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Die Fahrer des MSC Hennweiler

Philipp Grave · Hoppstädten · geb. 17. 2. 1998

DSR Suzuki/ZML · MX 2 Jugend · Suzuki RMZ 

250 · 250 ccm

Björn Sinß · Windesheim · geb. 3. 5. 1986

Cup-Klasse · KTM 350 SXF 350 ccm

Tim Grave · Hoppstädten

geb. 19. 2. 2001 · Koenen / DSR Suzuki / ZML

Klasse 3 · Suzuki RM 85 · 85 ccm
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Die Fahrer des MSC Hennweiler

Stefan Ebert · Weiler

Hessen-Cup · Twinshock-Klasse und Senioren-

Klasse

Karl-Heinz Grünewald · Bingen

Hessen-Cup Klasse Twinshock 

Stefan Weber · Mainz · geb. 8. 7. 1968 

Enduro-Pokal

Kevin Elias Maaß · Oberhausen · geb. 13. 1. 

2007 · Klasse 1 · KTM Senior SX 50 · 50 ccm

Jacek Kalinowski · Mastershausen

geb. 19. 11. 1970 · Senioren

Sebastian Bodtländer · Bundenbach 

geb.: 15. 12. 1988 · Team Fliesenbau Bodtländer

Cup-Klasse · KTM 350 SX-F  · 350 ccm

Maxi Dluhi · Hennweiler · geb. 2. 9. 1995 · Cup 

Kawasaki KX450F 

Cedric Kuss · Bad Kreuznach · geb 30. 5. 1985 

Klasse Cup · KTM EXC 300 · 300 ccm

Tim Friedt · Simmertal · geb.: 17. 11. 1981 

Prestige-Klasse · KTM 520 SX
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Motocross

Auch diesen September wird der kleine Ort 
Hennweiler, am Südrand des Hunsrücks wie-
der der Ausgangspunkt für viele Motocrosser 
und deren Fans, denn der MSC Hennweiler e.V. 
im ADAC veranstaltet seinen alljährlichen Moto-
cross. Am 6. September 2014 ist es wieder 
soweit – spannender Motorsport in Hennweiler.
Aber dieses Jahr ist ein ganz besonderes, denn 

es ist der 40. Geburtstag des Vereins und der 35. 
dieses Rennens.

So gibt es dieses Jahr nicht nur die Wertungs-
läufe des Südwestcups und der ADAC RLP-
Saar-MX-Meisterschaft in den verschiedenen 
Soloklassen von den Kids mit 50 ccm, über die 
schnellen Senioren, den jungen Crossern in der 
MX2-Jugendklasse bis hin zur hubraumoffenen 
Prestigeklasse, sondern auch den 6. Wertungs-
lauf des Seitenwagen-Veteranen-Cup 2015. Ein 
echter Publikums-Magnet, der sich auch in die-
sem Jahr ganz sicher wieder großer Beliebtheit 
erfreuen wird. 

Aber als ganz besonderes Bonbon zum diesjäh-
rigen Doppel-Jubiläum, wird es zusätzlich einen 
offenen Quad-Lauf geben. Dazu werden Spit-
zen-Fahrer aus der Deutschen Meisterschaft aus 

6. SeptemberMotocross15
Lutz Gerlach 

gewinnt der Start 

der Seniorenklasse



Motocross15



Konzentration vorm Start.
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Motocross

Deutschland und dem angrenzenden Ausland 
erwartet. Also eine ganz spannende Sache.

Der Kampf der Solomaschinen um Meister-
schaftspunkte beim Südwest-Cup und der ADAC 
Rheinland-Pfalz-Saar-Motocross-Meisterschaft 
sorgt wieder für spannende Rennen mit spekta-

kulären Überholmanövern, denn die Tables, die 
schnellen Geraden und die engen Kurven der 
Rennstrecke fordern von den Fahrern wirklich 
alles. Die zehn bis fünfzehn Rennrunden, die ein 
Motocrosser in einem Lauf absolviert, kosten ihn 
mehr Kraft, als einen schnellen 10.000-Meter-
Läufer sein Lauf. 

Julian Haas hart am Limit in der Quad-MX-DM.

Stefan Ebert (l.) auf einer Twin-Shock-Maico. Bernd Lutz in der Prestige-Klasse.

©
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lke
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Motocross

Für das leibliche Wohl der Zuschauer ist wie 
immer bestens gesorgt. Das Team vom Restau-
rant „Zum Soonwald“ übernimmt die kulinari-
sche Verköstigung. Gekühlte Getränke gibt es 
unten am Startbereich und oben im Fahrerlager.

Auch in diesem Jahr erwartet der MSC Henn-
weiler e.V. im ADAC wieder jede Menge motor-

sportbegeisterte Gäste von nah und fern, die zur 
tollen Stimmung dieses actiongeladenen Events 
beitragen.
Für die kleinen Besucher steht eine Hüpfburg 
und Kinderschminken bereit.

Einen Tag voller Renn-Action erleben Jugendli-
che von 12 bis 16 Jahren für 3,- Euro. Erwach-
sene zahlen 6,- Euro und Kinder bis 12 Jahre 
haben freien Eintritt.

Trainingszeiten
Wer gerne selbst mit seiner MX oder Enduro 
die Strecke des MSC Hennweiler testen will.
Trainingszeiten 
Di./Do. 15 - 19 Uhr · Sa. 13 - 19 Uhr
Kosten für Streckenbenutzung: 12,00 €/Tag
Weitere Infos: Udo Ripp 01 70/1 04 71 11
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Motocross

Tag	 Monat	 Veranstaltung	 Prädikat
6.	 April	 Hoxberg 	 SWC/RPS
25./26.	 April  	 Winningen 	 SWC/RPS
2./3.	 Mai 	 Fischbach 	 SWC/RPS
16./17.	 Mai  	 Frankenthal 	 SWC/RPS
6./7. 	 Juni  	 Niederwürzbach 	 SWC/RPS 
21. 	 Juni  	 Ettringen 	 SWC/RPS
4.	 Juli	 Birkenfeld	 RPS
11./12. 	 Juli  	 Walldorf 	 SWC
6.	 September	 Hennweiler	 SWC/RPS/SVC/OQ
19./20.	 September  	 Warndt	 SWC/RPS
3.	 Oktober	 MSJ Supercup Laisa
Termin offen 	 Meisterschaftsfeier Hoxberg

Termine 2015

RPS = ADAC Rheinland-Pfalz-Saar-Motocross-Meisterschaft  · SWC = Südwest-Cup Moto-Cross · SVC Seitenwagen-Veteranen-Cup · OQ = Offene Quad

Tag	 Monat	 Veranstaltung
18.	 April	 MSC H Clublauf 
30.	 Mai	 MSC H Clublauf 
27.	 Juni	 MSC H Clublauf 
18. 	 Juli	 MSC H Clublauf 
17. 	 Oktober	 MSC H Clublauf 

Tag	 Monat	 Veranstaltung
26.	 April	 Aufenau-Wächtersb.
23./24.	 Mai	 Beuern
30./31	 Mai	 Laubus-Eschbach
27./28.	 Juni	 Bruchstedt (neu)
8./9.	 August	 Bramberg
5./6.	 September	 Hennweiler 
27.	 September	 Odenheim

Clubmeisterschaft 
MSC Hennweiler 2015

Seitenwagen- 
Veteranen-Cup 2015






